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UNSER TIPP FÜR 2012 

DIVERSIFIKATION 



4  BAWAG P.S.K. INVEST 

WARUM: RISIKOEINSCHÄTZUNGEN IMMER SCHWIERIGER  
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EUROLAND BLEIBT DEUTLICH HINTERM REST DER WELT ZURÜCK 
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MIX AUS SICHERHEIT: MÜNDELSICHERE ANLEIHEN 
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EUROLAND BLEIBT DEUTLICH HINTERM REST DER WELT ZURÜCK 

Trotz genereller Spreadausweitung für  

Österreich konnte 2011 mit mündelsicheren  

Anleihen gut verdient werden. 

Duration: 1-3 Jahre 

Duration: 5 Jahre 
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UND „MUT“  

Quelle: BARINGS AM 

EUROLAND BLEIBT DEUTLICH HINTERM REST DER WELT ZURÜCK 

High Yield 50% : 50% Emerging Markets 
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DER BOOMENDE MARKT: HIGH YIELD EMISSIONEN 

Quelle: Baring Asset Management 
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DEFAULT RATES GÜNSTIG 
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AKTIEN: DIE „CHANCE“ FÜR 2012 ? 
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AKTIEN: PREIS - BUCHWERT NIEDRIG 
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… VIEL HÄUFIGER POSITIV   ALS MAN GLAUBT… 
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YALES‘s CRASH CONFIDENCE INDEX     
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DISCLAIMER 

RECHTLICHE HINWEISE 

Generell 

Die in diesem Dokument enthaltenen Ansichten beruhen, soweit nicht anders angegeben, auf Recherchen, Berechnungen und 

Informationen der BAWAG P.S.K. INVEST GmbH. Diese Ansichten können sich in Abhängigkeit von wirtschaftlichen und anderen 

Rahmenbedingungen jederzeit ändern, weshalb für deren Vollständigkeit und Aktualität keine Haftung übernommen werden kann. 

Die Inhalte dieser Unterlage stellen weder ein Angebot, eine Kauf- oder Verkaufsempfehlung noch eine Anlageanalyse dar. Sie 

dienen insbesondere nicht dazu, eine individuelle Anlage- oder sonstige Beratung zu ersetzen. Jede konkrete Veranlagung sollte 

erst nach einem Beratungsgespräch, insbesondere auch zur Risikobereitschaft des Anlegers, erfolgen. Die steuerliche 

Behandlung richtet sich nach den jeweiligen persönlichen Verhältnissen und kann künftigen Änderungen unterworfen sein. 

Investmentfonds weisen je nach konkreter Ausgestaltung des Produktes ein unterschiedlich hohes Anlagerisiko auf. Bei jenen 

Produkten, die gemäß dem österreichischen Investmentfondsgesetz in die generell als Alternative Investments bezeichneten 

Veranlagungen investieren, kann es zu einem Verlust bis hin zum Totalausfall des veranlagten Kapitals kommen. 

Die vorliegende Unterlage ist eine reine Marketingmitteilung im Sinne des WAG 2007. 

Zum Prospekt 

Detaillierte Informationen, insbesondere zu den Risken der einzelnen Investmentfonds der BAWAG P.S.K. INVEST GmbH, finden 

Sie in den vereinfachten und vollständigen Verkaufsprospekten in der jeweils geltenden Fassung. Diese stehen ebenso wie die 

geltenden Fondsbestimmungen kostenlos bei der Kapitalanlagegesellschaft BAWAG P.S.K. INVEST GmbH, Georg-Coch-Platz 2, 

1010 Wien, der BAWAG P.S.K. Bank für Arbeit und Wirtschaft und Österreichischen Postsparkasse AG, Georg-Coch-Platz 2, 

1018 Wien (Depotbank) bzw. in deren Filialen sowie unter www.bawagpskfonds.at zur Verfügung.  

Zur Performance 

Performance-Ergebnisse der Vergangenheit lassen keine Rückschlüsse auf die zukünftige Entwicklung eines 

Investmentfonds zu. Der Wert von Investmentfonds kann steigen oder fallen. Die Performance von Investmentfonds wird von der 

BAWAG P.S.K. INVEST GmbH unter Verwendung ihrer eigenen Datenbasis entsprechend der OeKB-Methode berechnet. In der 

Wertentwicklung ist die Verwaltungsgebühr berücksichtigt.  

Der bei Kauf anfallende einmalige Ausgabeaufschlag (die konkrete Höhe finden Sie unter www.bawagpskfonds.at bzw. 

entnehmen Sie den gültigen Verkaufsprospekten) und andere ertragsmindernde Kosten wie individuelle Konto- und 

Depotgebühren sind in der Darstellung nicht berücksichtigt. 

Währungsschwankungen bei Nicht-Euro-Veranlagungen können sich auf die Wertentwicklung ertragserhöhend oder 

ertragsmindernd auswirken. Wertentwicklung in Prozent unter Berücksichtigung der Wiederveranlagung der Ausschüttung bzw. 

Auszahlung.  

Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.  

http://www.bawagpskfonds.at/
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
 

www.bawagpskfonds.at 


